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seine Linke hält gewöhnlich die schon oben erwähnte Almosenschale. Mit dieser
Ausstattung wird er am häufigsten angetroffen, doch gibt es auch Abweichungen 151 .

Ein weiteres wichtiges Kennzeichen — wie überhaupt für jedes Glied des
lamaischen Pantheon — liegt darin, daß der Medizinbuddha in der Regel mit
bestimmten anderen Gottheiten dargestellt wird 152 . Davon ist oben schon hinge

wiesen worden in offenbar älteren Beispielen, in der späteren Zeit erscheint sMati-

Abb. 16. chos-sgrags-rgya-mtshoi-dbyans. Farbe: rot. Bibi. Buddh. V, Nr. 140.

Abb. 17. mfion-mkhyen-rgyal-po. Farbe: rot. Bibi. Buddh. V, Nr. 141.

bla inmitten eines Kollegiums von Göttern, welche gleich ihm selbst als Medizin-
 Buddhas bezeichnet werden. (Abb. 12—20.) Dieser Umstand läßt eine Vermutung
zu über die Genese einer zunehmend stärkeren und spezifischen Absonderung unter
den übrigen Heilgottheiten. Es ist wohl möglich, daß in die Ausgestaltung des
sMan-bla und in die seiner Begleiter — etwa in seinen Tempeln und Medizinkloster
gebäuden — kanonisierte Lama-Ärzte übergegangen sind. Wenn auch ein gänzlich
gesicherter Quellennachweis hiefür nicht erbracht werden kann, so deuten doch Dar
stellungen von geheiligten Ärzten mit Fachattributen in einer Aufmachung ritueller

den Buddhismus (Hübotter, Beitrag z. Kenntn. d. chin. u. tibet.-mongol. Pharmakologie,
78). Allgemein:: Udoy Cand Dutt, Materia medica, 160—164, 225; Läufer, Sino-
Iranica, 378, 551.

151 Außer den Abbildungen in der zitierten monographischen Literatur bei
Roerich, Tibetan Paintings, 13, 16, 35; Adam, Hochasiat. Kunst, 14; Buddha-Statuen, 11.

132 Außer den schon angegebenen Zusammenstellungen in einer mit Säkyatnuni
und Amitabha (Grünwedel, Mythologie, 118) und mit Dipankara und Kubera
(Schlagintweit, Buddhisme, PI. XXXII). Grünwedel-PandEr, Das Pantheon des
Tschangtscha Hutuku, Nr. 136—144 (veröffentl. Kgl- Museum f. Völkerkund., I, 2/3);
ebenso Biblioth. Buddh., V (russ.), Waddell, Buddhism., 353—354. Auf einer Tempel
fahne aus Nepal (1909) sind die Begleiter des sMan-bla nicht neben ihn gesetzt, sondern
unter den zahlreichen Göttern in eine untere Zeile eingereiht als Bodhisattva’s (Getty,
The Gods of the Northern Buddhism, Frontispiece).


